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Und nicht nur darum hat die Fachkonferenz als Thema der Unterrichtseinheit "Schule früher"
gewählt und sich auf keine Jahreszahl festgelegt. Solte also eine absolut überarbeitete Mutter
sich nachts auch noch Gedanken darüber machen, ob die Feder nun schon 1808 oder 1902
oder vielleicht doch 1852 in Schulen genutzt wurde oder eine nicht-deutschsprachige Mutter
auf die Idee kommen, nachzulesen, wann genau in welchen Schulen, welche Materialien zur
Verfügung standen, um uns in unserer Arbeit zu überprüfen, bereichern sie zwar ihr Wissen,
können uns aber als Schule nicht vorwerfen, dass es ja völlig verkehrt ist, dass wir unsere
Schüler erfahren lassen, was ihnen heute für luxuriöse Schreibgeräte zur Verfügung stehen und
wie mühsam das Schreiben ihrer Vorfahren doch war, denn es heißt ja "Schule früher". Den
Kindern ist dabei klar, dass damit nicht die Schulzeit vor 15 Jahren gemeint ist, sondern es um
einen sehr viel früheren Zeitraum geht. Wir haben wirklich viele Probleme an unserer Schule,
aber das Problem, dass in diesem Fall der Zeitraum für Verwirrung, Unklarheit oder
Fehlinformationen sorgt, ist tatsächlich kein Problem, mit dem wir zu tun haben. Man sieht also,
dass auch mal etwas einfach nur gut laufen kann 
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